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zuweisen/ die weit über die

Grenzen ihres Bereiches immer
wieder Interesse erregen müssen.

Z,vl ihnen gehört zweifelsohne

sten Orient beschattetes Land waren ohnehin
schon Kontraste, die dann durch den vom König
aufgenommenen Kulturkampf gegen die reak=

tionäre Geistlichkeit noch weiter verschärft
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Alte Festungsmauern

Bild nebenstehend :

Die Leibgarde des geflohenen Königs

f."

BILDER
AUS DEM HEUTIGEN

AFGHANISTAN
der je^t ins Exil geflüchtete Af=
ghanen=König Aman Ullah. Er,
der vom fortschrittlichen Geist ge=

Unsere an überstürzenden Ereignissen so tragene Herrscher und sein vom tief'
reiche Zeit hat dennoch Persönlichkeiten auf-

Afghanische Familie

i' ' V.A WS •:..««

Wie vor Jahrhunderten wird noch der
primitive Ochsenpflug verwendet
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mobilen ständige Bedrohung in
ihrer Beweglichheit wurden.

Wohl erwogen war audi die

Reorganisation der Armee,, de»

ren Galauniform an die Tracht

magyarischer Barone angelehnt

war, durch von auswärts beor»

derte Instrukteure. Abermitdem

äußern Glan? war das Ausblei»
ben des Soldes nicht behoben.

Kein Wunder, wenn der

Primitiver Zieselbrennofen

König und die Koni»
gin/ mit ihren Reprä=

ZJ. sentanten von ihrer Welt»
reise zurückkehrend/ mit

w^.:- tBÄ scheeler Gesinnung emp=
fangen und die vom un=
erhörten Steuerdruck auf»

gebrachten Gemüter nur noch ein Spielball in
der Hand der Aufständigen wurden.

Schafhirte

Bild unten: Händler auf dem We§e zur Stadt

Auch Frauen lassen sich die Wasserpfeife schmecken

Durchbrechen der traditionellen Form war be=

sonders ein Dorn im Auge der Priester/ welche

hierin die Grundfesten des Korans erschüttert
sahen.

Die nunmehr von Augenzeugen vorliegenden
Berichte muten mehr als komisch an. So wies das

vom König ins Reben gerufene Parlament Mit»
glieder auf/ welche einige Wochen vorher noch



8 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. 30

Uebe.rail
trifft mein
1er, die tagelang an
der gleichen Hausecke kauern

Nach den Vorbedingungen

kostete dies nicht

viel Mühe,, denn die rau-
hen Bergvölker, von Ge=

neration kriegsgewohnt,
fragten nicht viel nach den

Gründen, als ein gewöhnlicher

Wasserträger, Habib
Ullah, sie den V/äffen

gegen das verhaßte Sy=

stem rief. Der von der

Heimatstadt der Königin
Suraya, Kandhar, von
Aman Ullah gegen sei-

nen Nebenbuhler
aufgenommene Kampf konnte

Typische Straßenszene aus der Alu
Stadt von Kabul

Von Militär bewadile Verbrecher*
bande

Nach europäischem Vorbild angelegtes neues Stadtviertel in der Hauptstadt

waren.

nichts mehr an der Situation ändern. gleichzeitig ein Desastro der russischen I läne,

Was wir erst jeijt nach dem Sturz des die auf Realisierung der bekannten Propagan-

fortschrittlichen. Aman Ullah besser ver- daideen in Afghanistan und Indien angelegt

stehen, war seine Niederlage auch gleich-

Zeitig die der
sowjetrussischenPolitik, welche

,gegen die mit allen

Schachzügen orientalischen

Verrats geübten

Künste des engl. Oberst

,awrence versagte. Aman
Illahs Sturz, das ist die Tra-
ik an seiner Person, ist auch

Es wird bestimmt noch

lange währen, bis das durch

seine natürliche Lage von
riesenhohen, öden Ge=

birgsmassiven und

Sandwüsten geschürte Afghanistan

im Sinne einer

europäischen Kultur reif sein

dürfte. Dr. A. 2k
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